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Allgemeine Geschäftsbedingungen der Digital Rights Solutions GmbH & 
Co. KG für Geschäftskunden  

Stand: 18. August 2017 

 

 BESONDERE BEDINGUNGEN FÜR MARKETING- UND AGENTURLEISTUNGEN 

1. Regelungsgegenstand  

Die nachstehenden besonderen Bedingungen gelten für Vereinbarungen über entgeltliche Marke-
ting- und Agenturleistungen wie die Erstellung von Werbemitteln, Webseiten sowie die Durchführung 
von Online- und Offline-Werbeaktionen durch die Digital Rights Solutions GmbH & Co. KG, Bahnhof-
straße 39, 25421 Pinneberg, Deutschland, (nachfolgend »DiRiSo« oder »wir«). Anwendung auf die Er-
stellung von Webtools finden die nachfolgenden Regelungen insoweit, als diese auf einer öffentlich 
zugänglichen Webseite bereitgestellt werden sollen. 

1. Abwicklung von Aufträgen  

1.1. Angebote der DiRiSo an den Kunden, die Preise enthalten, kann der Kunde innerhalb von zwei 
Wochen nach Zugang annehmen. Nach Ablauf der Frist ist die DiRiSo an dieses Angebot nicht mehr 
gebunden. Erstellt die DiRiSo einen bloßen Kostenvoranschlag, so ist darin lediglich die Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots durch den Kunden an die DiRiSo zu sehen, das der Annahme durch uns 
bedarf. Der Umfang der Leistungen ergibt sich aus der jeweils bei Erteilung des Auftrags vorgenom-
menen Produkt-/Leistungs-Beschreibung. Zusätzliche und/oder nachträgliche Veränderungen der 
Produkt-/Leistungs-Beschreibung bedürfen der Schriftform.  

1.2. Besprechungsprotokolle, welche die DiRiSo fertigt und dem Kunden übermittelt, werden hin-
sichtlich der darin enthaltenen Absprachen, Weisungen, Auftragserteilungen und sonstigen Erklärun-
gen der weiteren Leistungserbringung zugrunde gelegt, wenn der Kunde ihnen nicht binnen sechs 
Werktagen widerspricht.  

1.3. Vorlagen, Dateien und sonstige Arbeitsmittel wie Software, Modelle, Webtools u.Ä., welche die 
DiRiSo erstellt oder erstellen lässt, um die nach dem Vertrag geschuldete Leistung zu erbringen, blei-
ben Eigentum der DiRiSo. Eine Herausgabepflicht besteht nicht. Bei der Erstellung von Software gilt 
dies auch für den Quellcode und die entsprechende Dokumentation.  

1.4. Ein vereinbarter Postauslieferungstermin (PAL) ist nur dann ein Fixtermin, wenn er ausdrücklich 
in der Auftragsbestätigung als solcher bezeichnet wird, eine Bezeichnung als „geplanter PAL“ oder 
ein „ca.“ Termin genügt dem nicht.  

2. Beauftragung Dritter  



 
 
 
 
 

 

Seite 2 von 8 

2.1. Die DiRiSo ist berechtigt, die ihr übertragenen Arbeiten selbst auszuführen oder Erfüllungsgehil-
fen / Subunternehmer im eigenen Namen damit zu beauftragen.  

2.2. Die DiRiSo ist berechtigt, Aufträge zur Produktion von Werbemitteln, an denen die DiRiSo ver-
tragsgemäß mitgewirkt hat, im Namen und auf Rechnung des Kunden zu erteilen, sofern die DiRiSo 
dem Kunden den Namen und die Anschrift des Dritten genannt und der Kunde nicht innerhalb einer 
Frist von einer Woche in Schriftform widersprochen hat.  

2.3. Der Kunde ist nur mit vorheriger Zustimmung der DiRiSo berechtigt, eine weitere Agentur oder 
einen sonstigen Dritten in den Leistungsprozess zu integrieren, welche konzeptionell und/oder pro-
duktiv an den von uns erbrachten Medienleistungen durch die Erbringung von Vorleistungen (insbe-
sondere die Zulieferung von Informationen, Daten und Inhalten zur Einbindung in die Medienleistun-
gen Print/Online) mitwirken sollen.  

2.5. Der Kunde garantiert, dass diese Vorleistungen nach Ziffer II. 2.3. vor einer Überstellung an uns 
auf alle erheblichen Eigenschaften geprüft und als ordnungsgemäß anerkannt zu haben (Freigabe er-
teilt). Er haftet im Innenverhältnis der Parteien dafür, dass damit eine geeignete Vorleistung für die 
Leistungen der DiRiSo vorliegt, letztere treffen hinsichtlich der Inhalte der Vorleistungen keine Prüf- 
und Hinweispflichten. Die DiRiSo wird den Kunden aber auf mögliche Mängel der Vorleistungen hin-
weisen, soweit ihr solche bei Vorbereitung oder Durchführung ihrer Tätigkeit bekannt werden. Wir 
haben hinsichtlich dieser Vorleistungen keine Gewährleistungspflichten, das heißt, wir sind insofern 
nicht zur unentgeltlichen Behebung vorhandener Fehler verpflichtet, die – unabhängig von Verjäh-
rungsvorschriften – der Mängelgewährleistung der vorleistenden Agentur oder eines sonstigen vom 
Kunden beauftragten Dritten unterfallen. Eine Haftung der DiRiSo für derartige Vorleistungen ist aus-
geschlossen.  

2.6. Der Kunde hat auch bei einer von uns nach Ziff. II. 2.3. erteilten Zustimmung zur Einschaltung von 
Dritten sicherzustellen, dass bestehende Bildrechte durch die Einschaltung der weiteren Agentur 
nicht verletzt werden, konzeptionelle Inhalte, die über die Agentur laufen, über alle Werbekanäle ein-
heitlich entwickelt und durch professionelle Briefing-Vorgaben des Kunden der DiRiSo zur produkti-
ven Abwicklung fristgerecht zur Verfügung gestellt werden, alle Kommunikations- und Freigabepro-
zesse weiterhin ausschließlich zwischen dem Kunden und uns nach Maßgabe der vertraglichen Ver-
einbarungen stattfinden und dass uns keine inhaltliche und/oder rechtliche Haftung für Microsites 
und/oder andere Webinhalte trifft, die nicht durch uns, sondern durch vom Kunden beauftragte Dritte 
konzipiert und technisch entwickelt wurden.  

3. Vergütung und Zahlungsbedingungen  

3.1. Von uns durchgeführte Marketingberatungen sind honorarpflichtig. Urheber-, Nutzungs- und Ei-
gentumsrechte an den von uns im Rahmen von Präsentationen vorgelegten Arbeiten verbleiben, so-
weit nicht besondere Vereinbarungen getroffen wurden, bei uns. Ziff. II. 11. bleibt unberührt.  

3.2. Sofern in dem Auftrag nichts anderes vereinbart ist, werden die von der DiRiSo erbrachten Leis-
tungen auf Stundenhonorarbasis nach Zeitaufwand und den aktuellen Stundensätzen der beteiligten 
Mitarbeiter der DiRiSo abgerechnet. Technische Kosten werden nach den aktuellen Kostensätzen der 
DiRiSo für technische Kosten abgerechnet.  
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3.3. Sofern nichts anderes vereinbart ist, ist die DiRiSo berechtigt, ihre Leistungen jeweils monatlich 
am Ende des Monats abzurechnen.  

3.3. Für Leistungen Dritter, derer sich die DiRiSo zur Erfüllung des Vertrags/Auftrags zulässigerweise 
bedient, rechnet die DiRiSo grundsätzlich eine Servicegebühr von 10 Prozent zum Nettobetrag der 
Rechnung des Dritten hinzu.  

3.4. Befindet sich der Kunde im Zahlungsverzug, können wir für künftig zu erbringende Leistungen 
Vorauszahlungen verlangen.  

3.5. Vereinbarte Preise sind Nettopreise, zu denen die jeweils geltende Mehrwertsteuer hinzukommt. 
Gebühren von Verwertungsgesellschaften, Zölle und sonstige, auch nachträglich entstehende, Abga-
ben werden an den Kunden weiterberechnet.  

3.6. Rechnungen der DiRiSo sind vorbehaltlich abweichender Vereinbarung binnen 14 Tagen nach Er-
halt einer den Vorschriften des UStG entsprechenden Rechnung ohne jeden Abzug zur Zahlung fällig.  

3.7. Zurückbehaltung von Zahlungen oder Aufrechnung mit Gegenforderungen sind nur mit von der 
DiRiSo anerkannten oder rechtskräftig festgestellten oder zwar bestrittenen, aber entscheidungsrei-
fen, Forderungen zulässig.  

3.8. Im Rahmen von Agenturleistungen werden technische Fremdkosten wie z.B. Satz-, Foto- und Re-
produktionskosten getrennt berechnet und sind im Honorar für Konzeption, Text, Layout und Repro-
duktionsvorlagen nicht enthalten. Nachträglich vom Kunden gewünschte Änderungen werden nach 
Zeitaufwand, Fremdkosten, Material usw. in Rechnung gestellt.  

3.9. In der Vergütung der DiRiSo sind Reisen zu Abstimmungsgesprächen mit dem Kunden an dessen 
Sitz nicht enthalten. Diese sind gesondert zu vergüten. Weitere Reisen erfolgen nur nach Aufforde-
rung durch den Kunden und werden durch den Kunden vergütet. Die DiRiSo lässt sich hierfür im Vor-
hinein die anfallenden Kosten freigeben. Angefallene Reisekosten werden dem Kunden nach den 
steuerlichen Höchstsätzen in Rechnung gestellt, soweit nicht höhere Sätze vereinbart wurden.  

4. Stornoregelung  

4.1. Ist eine vorzeitige Beendigung des Vertrages nicht von uns zu vertreten, hat der Kunde Leistun-
gen bestellt, aber nicht in Anspruch genommen oder haben wir bei Vertragsende für noch nicht er-
schienene Ausgaben einer Publikation in Kenntnis des Kunden mit Vorarbeiten begonnen, so sind die 
bereits ausgeführten Leistungen zu vergüten. Durch Drittbeauftragung vorbereitete Leistungen ste-
hen bereits ausgeführten Leistungen gleich.  

4.2. Für die bei einer vorzeitigen Beendigung des Vertrages (Ziff. II. 4.1.) noch nicht ausgeführten Leis-
tungen erhalten wir eine Stornopauschale. Hierzu ist von dem für die Gesamtleistung vereinbarten 
Entgelt die Vergütung für die bereits ausgeführten Leistungen abzuziehen und das Ergebnis mit 1/4 
zu multiplizieren. Der Nachweis eines höheren Ausfallschadens bleibt uns vorbehalten; der Kunde 
kann den Nachweis führen, dass ein Schaden überhaupt nicht entstanden oder wesentlich niedriger 
ist.  

5. Unterlagen  
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5.1. Von allen uns übergebenen Unterlagen und Datenträgern behält der Kunde Kopien, auf die wir 
jederzeit kostenlos zurückgreifen können. Nach Erbringung der Leistungen sind wir berechtigt, die 
vom Kunden erhaltenen Unterlagen nach vorheriger unwidersprochen gebliebener Anzeige zu ver-
nichten, sofern vorab keine Rücksendung grundsätzlich auf Kosten des Kunden vereinbart worden 
war. 

5.2. Soweit wir eigene schriftliche Unterlagen als „vertraulich“ bezeichnet haben, dürfen diese nur mit 
unserer ausdrücklichen vorherigen Zustimmung an Dritte weitergegeben werden.  

5.3. DiRiSo archiviert nach Vertragsende für die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungs- und Haf-
tungsfristen eine Dokumentation zum Nachweis der ordnungsgemäßen Leistungserbringung.  

6. Urheber- und Nutzungsrechte  

6.1. Die Einräumung urheberrechtlicher oder sonstiger Nutzungsrechte an den von uns gelieferten 
und vom Kunden freigegebenen sowie bezahlten Arbeitsergebnissen (Entwürfe, Texte, Skizzen, Gra-
fiken, Dokumentationen, spezielle Produktionstechniken, Programme etc.) erfolgt vorbehaltlich in-
dividueller Vereinbarung nicht-exklusiv im Rahmen des jeweiligen konkreten Vertragszweckes. Hin-
sichtlich eingebundener Drittkomponenten bzw. Standardlayouts/-gestaltungen werden stets nur 
einfache Nutzungsrechte eingeräumt. Werkbearbeitungen oder Übersetzungen bedürfen unserer 
Zustimmung. Die Rechte an sämtlichen Konzepten, ausgearbeiteten Plänen, Texten, Dokumenten 
oder sonstigen Trägern gestalterischer Ideen, die nicht beauftragt oder umgesetzt werden, verblei-
ben uneingeschränkt bei uns, sodass diese Materialien nicht ohne unsere vorherige Zustimmung vom 
Kunden verwendet werden dürfen. Nicht Gegenstand der Rechteübertragung auf den Kunden sind 
von diesem abgelehnte Leistungen der DiRiSo (Konzepte, Ideen, Entwürfe etc.). Diese Nutzungs-
rechte verbleiben bei der DiRiSo, ebenso die daran bestehenden Eigentumsrechte. DiRiSo bleibt in 
jedem Fall berechtigt, im Zuge des Auftrags entwickelte Methoden, Techniken und Erfahrungen ohne 
Bezug zum Kunden bei anderen Kunden der DiRiSo zu verwenden. Der Kunde ist bei Einräumung 
„übertragbarer Rechte“ nur berechtigt, die Nutzungsrechte ganz oder teilweise auf Tochtergesell-
schaften oder verbundene Gesellschaften innerhalb eines Konzerns weiter zu übertragen. Jede über 
die vorstehende Regelung hinausgehende Nutzung bedarf der gesonderten Zustimmung der DiRiSo. 
Bei der Ergebnispräsentation einer Werbeberatung vorgestellte Werbemittel dienen nur der Veran-
schaulichung und sind nicht für eine Veröffentlichung gedacht.  

6.2. Bei üblicherweise nicht-exklusiven Fremdleistungen, etwa dem Fotoeinkauf von Bildagenturen, 
werden sich die Parteien im Vorfeld über die erwerbbaren Rechte abstimmen. Die DiRiSo gewährleis-
tet insoweit eine Nutzungsmöglichkeit von Bildmaterial in dem Umfang, wie es der Zweck des jewei-
ligen Kundenauftrags erfordert. Bei Fremdagenturbildern sind die Nutzungsrechte grundsätzlich 
nicht-exklusiv und auf die einmalige Verwendung für eine Printausgabe oder eine Online-Publikation 
bzw. eine Werbemaßnahme beschränkt. Coverabbildungen/Titel müssen in jedem Fall separat ange-
meldet und bei den Bilddatenbanken lizenziert werden. Eine Archivnutzung ist zeitlich unbeschränkt 
nur im Kontext der ursprünglichen Bildverwendung möglich.  

6.3. Zieht die DiRiSo zur Vertragserfüllung Dritte heran, wird sie die Nutzungsrechte an deren Leis-
tungen im Umfang der Ziff. II. 6.1. und 6.2. erwerben und dementsprechend dem Kunden übertragen. 
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Sollten diese Rechte im Einzelfall in diesem Umfang nicht erhältlich oder deren Erwerb nur mit unver-
hältnismäßig hohen Kosten möglich sein, wird die DiRiSo den Kunden darauf hinweisen und nach sei-
nen Weisungen verfahren. Dadurch entstehende Mehrkosten trägt der Kunde.  

6.4. DiRiSo erwirbt über die Nutzung im vertraglichen Rahmen keinerlei Rechte an Marken, Logos 
oder ähnlichen Formaten des Kunden.  

6.5. Erstellt die DiRiSo im Rahmen ihrer vertraglichen Leistungen elektronische Programme oder Pro-
grammteile, so sind der jeweilige Quellcode und die entsprechende Dokumentation nicht Gegen-
stand der Rechteeinräumung an den Kunden. 

6.6. Alle Nutzungsrechte an unseren Arbeiten verbleiben bis zur vollständigen Bezahlung bei uns. 
Sollten bereits Nutzungsrechte nach der vertraglichen Vereinbarung an den Kunden übertragen wor-
den sein, der Kunde aber mit Leistungspflichten nach diesem Vertrag in Verzug geraten, fallen sämt-
liche Rechte nach fruchtloser Nachfristsetzung zur Vertragserfüllung an uns zurück.  

6.7. Soweit kein überwiegendes Interesse des Kunden entgegensteht, sind wir berechtigt, auf unsere 
Urheberschaft an den Vertragserzeugnissen in selbigen hinzuweisen. Die DiRiSo ist – auch bei Über-
tragung ausschließlicher Nutzungsrechte auf den Kunden – berechtigt, die Arbeitsergebnisse und den 
Kundennamen im Rahmen ihrer Eigenwerbung unentgeltlich zu verwenden, auch nach Vertragsende, 
in allen Medien einschließlich Internet und im Rahmen von Wettbewerben und Präsentationen. Wir 
sind auch berechtigt, die Marken und Unternehmenskennzeichen des Kunden für Referenzzwecke zu 
nutzen, solange der Kunde dem nicht widerspricht. Wir erhalten von jedem von uns ganz oder teil-
weise gestalteten Werbemittel und den eventuell zu der entsprechenden Aktion gehörenden Elemen-
ten eine angemessene Anzahl kostenloser Belegexemplare. Wir sind berechtigt, diese Werbemittel 
nach erfolgter Streuung zum Zwecke der Eigenwerbung in allen Medien zu verwenden (z.B. zur Ver-
öffentlichung, Besprechung, Abbildung, PR-Aktionen, Teilnahme an Wettbewerben), es sei denn, der 
Kunde widerspricht ausdrücklich einer Nutzung der für ihn erstellten Werbemittel für Eigenwerbung.  

6.8. Für die Verhandlung von Buy-outs für die Verwendung von Arbeitsergebnissen Dritter ist an die 
DiRiSo vom Kunden eine Servicegebühr von 10 Prozent auf die Nettonutzungsvergütung des jeweili-
gen Dritten zu zahlen. 

6.9. Die DiRiSo übernimmt keine Haftung für gesetzliche Ansprüche von Urhebern auf nachträgliche 
Vergütungserhöhung oder weitere Beteiligung des Urhebers an den Erträgen und Vorteilen aus der 
Nutzung des Werkes; von solchen Ansprüchen stellt der Kunde die DiRiSo auf erstes Auffordern frei.  

7. Gewährleistung  

7.1. Die von der DiRiSo erbrachten Arbeiten und Leistungen hat der Kunde unverzüglich nach Erhalt, 
in jedem Falle aber vor einer Nutzung, zu überprüfen und Mängel unverzüglich nach Entdeckung zu 
rügen. Unterbleibt die unverzügliche Überprüfung oder Mängelanzeige, bestehen keine Gewährleis-
tungsansprüche des Kunden bezüglich offensichtlicher Mängel, bekannter Mängel oder Folgemän-
gel.  
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7.2. Liegt ein Mangel vor, den die DiRiSo zu vertreten hat, so kann sie nach eigener Wahl den Mangel 
beseitigen (nachbessern) oder Ersatz liefern. Im Falle der Nachbesserung hat sie das Recht auf zwei-
malige Nachbesserung jeweils innerhalb angemessener Zeit. Ansonsten gelten die gesetzlichen Best-
immungen.  

7.3. Die Gewährleistungspflicht der DiRiSo erlischt mit dem Ablauf eines Jahres nach Erhalt der Liefe-
rung/Leistung der DiRiSo oder, soweit eine Abnahme erforderlich ist, ab der Abnahme durch den Kun-
den. Das gilt nicht bei der Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und nicht bei einer Haftung für sonstige Schäden, die auf grobem Verschulden beruhen.  

7.4. Bei Schaltaufträgen haftet die DiRiSo nicht für mangelhafte Leistung der Medien (Werbeträger). 
Sie wird in diesen Fällen aber ihre Schadensersatz- oder Gewährleistungsansprüche an den Kunden 
abtreten.  

8. Pflichten des Kunden und inhaltliche Haftung  

8.1. Der Kunde stellt sicher, dass alle erforderlichen Mitwirkungshandlungen durch ihn und seine Er-
füllungsgehilfen rechtzeitig, im erforderlichen Umfang und für uns kostenlos erbracht werden. Wir 
können – unbeschadet unserer Rechte aus Verzug – eine Verschiebung von Leistungsterminen um 
den Zeitraum verlangen, in dem der Kunde seinen Mitwirkungspflichten nicht nachkommt.  

8.2. Der Kunde stellt uns insbesondere die zur Erfüllung des Auftrages notwendigen Informationen 
und Materialien (z. B. Fotos, eigene Texte usw.) zur Verfügung. Es obliegt dem Kunden, die zu veröf-
fentlichenden Inhalte und Gestaltungen daraufhin überprüfen zu lassen, ob sie rechtlich unbedenklich 
sind. Wir werden den Kunden auf rechtliche Risiken hinweisen, sofern uns diese bei der Vorbereitung 
bekannt werden, leisten aber keine rechtliche oder steuerliche Beratung im Einzelfall.  

8.3. Sofern wir für die Umsetzung der Konzeption Texte, Ton und/oder Bilder beistellen, stehen wir 
im Rahmen des vereinbarten Haftungsmaßstabs dafür ein, dass diese Materialien für die entspre-
chenden Werbemaßnahmen genutzt werden können. Wir haften nicht für die rechtliche Unbedenk-
lichkeit bei dem Kunden vorgelegten und von ihm freigegebenen Inhalten und Gestaltungen. Wir haf-
ten in keinem Fall für Sachaussagen über Produkte und Leistungen des Kunden. Soll der Kunde ver-
einbarungsgemäß das Titelrecht einer Publikation erwerben, so legt er den Titel nach eigener Verant-
wortung fest. Unsere Titelvorschläge sind Arbeitstitel; wir sind insofern zu keiner rechtlichen Prüfung 
hinsichtlich Schutzrechten Dritter (etwa Titel- oder Markenrechten) verpflichtet. DiRiSo bietet an, 
eine Markenrecherche durch einen hierauf spezialisierten Fachanwalt auf Kosten des Kunden durch-
führen zu lassen.  

8.4. Stellt der Kunde Texte und Bildvorlagen für die geplanten Leistungen bei, trägt allein er die Ver-
antwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit dieser Vorlagen. Der Kunde wird keine In-
halte übermitteln, die nach der Rechtsordnung eines Staates, in welchem die Werbemittel bestim-
mungsgemäß verbreitet werden sollen, oder die nach dem Recht unseres Sitzlandes rechtswidrig 
sind. Der Kunde verpflichtet sich insbesondere, die Regelungen zum Wettbewerbsrecht, Urheber-
recht, Markenrecht und der speziellen Werberechtsgesetze einzuhalten und keinerlei Inhalte zu ver-
breiten, die gegen die guten Sitten verstoßen oder sonst wie einen zweifelhaften Inhalt aufweisen. 
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Das gilt insbesondere für die Verbreitung, den Verweis auf oder das zur Verfügung stellen der Verbin-
dung zur Verbreitung von Pornographie, Anleitung zu Gewalt oder Verbrechen, Diskriminierung oder 
anderweitig anstößigen Inhalt.  

8.5. Der Kunde garantiert, dass er Inhaber des Rechtes ist, uns die erforderlichen Inhalte zur Vertrags-
durchführung zu übermitteln. Das gilt auch für das Vorliegen erforderlicher Einwilligungen der Urhe-
ber und sonstiger Personen, die über Rechte an den Inhalten verfügen, sowie bei Bildern von urheber-
rechtlich geschützten Werken (einschließlich Bauwerken) oder natürlichen Personen auch für die er-
forderliche Einwilligung dieser Urheber oder der abgebildeten Personen, bei Minderjährigen auch von 
deren Erziehungsberechtigten. Von Ansprüchen Dritter aus behaupteten Persönlichkeits-, Lizenz-, 
Schutz- oder Verwertungsrechten wird uns der Kunde, nach unserer Wahl auch durch Geldzahlung, 
freihalten. Alle Ansprüche von Verwertungsgesellschaften gehen zu Lasten des Kunden.  

8.6. Datenträger, die uns der Kunde zur Verfügung stellt, müssen inhaltlich und technisch einwandfrei 
(auch virenfrei) sein und nicht in Persönlichkeits-, Schutz- oder Verwertungsrechte Dritter eingreifen. 
Ist dies nicht der Fall, so ersetzt uns der Kunde alle aus der Benutzung dieser Datenträger entstehen-
den Schäden und stellt uns von allen Ansprüchen Dritter, auf erstes Anfordern auch durch Zahlung 
von Geld, frei.  

8.7. Wenn nicht anders vereinbart, ist jede Medienleistung (z.B. Internetseiten, Mailings, Inhalte sons-
tiger Medien) schriftlich oder in Textform vom Kunden freizugeben. Der Kunde hat sich uns gegen-
über bei einer zur Freigabe vorgelegten Leistung, auch bei abgrenzbaren Teilleistungen, wenn im Ein-
zelfall keine Abnahmefrist oder kein bestimmter Abnahmetermin vereinbart ist, innerhalb von drei 
Werktagen zu erklären, wenn inhaltliche Änderungen gewünscht werden, anderenfalls gilt eine Frei-
gabe als erteilt. Das gilt auch, wenn der Kunde unsere Leistung ohne Rüge mit Außenwirkung ver-
wendet.  

9. Datenschutz und Datensicherung  

9.1. Der Kunde bestätigt, dass von ihm oder auf seine Veranlassung von Dritten an die DiRiSo über-
mittelte, personenbezogene Daten entsprechend den einschlägigen Bestimmungen des Datenschut-
zes erhoben und verarbeitet wurden, dass etwa erforderliche Zustimmungen Betroffener vorliegen 
und dass die Nutzung der Daten durch die DiRiSo im Rahmen des erteilten Auftrags keine dieser Best-
immungen verletzt oder den Rahmen erteilter Zustimmungen überschreitet.  

9.2. Der Kunde ist damit einverstanden, dass persönliche Daten (Bestandsdaten) und andere Infor-
mationen wie Zeitpunkt, Anzahl und Dauer der Verbindungen, Zugangskennwörter, Up- und Down-
loads, von der DiRiSo und ihren Subunternehmen während der Dauer des Vertrags/Auftrags gespei-
chert werden, soweit dies zur Erfüllung des Vertrags erforderlich oder dienlich ist.  

9.3. Der Kunde wird Daten und Programme jeweils vor Übergabe an die DiRiSo sichern, um bei Da-
tenverlust die Wiederherstellung zu ermöglichen.  

10. Verschwiegenheit  

10.1. Der Kunde verpflichtet sich hiermit, sämtliche ihm im Zusammenhang mit dem Vertragsschluss 
zugänglichen oder übermittelten Informationen und Unterlagen, die als vertraulich gekennzeichnet 
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oder nach den sonstigen Umständen als Geschäfts- oder Betriebsgeheimnis der DiRiSo erkennbar 
sind, während der Vertragsdurchführung und auch nach Vertragsende geheim zu halten und sie – so-
weit nicht zu Erreichung des Vertragszwecks geboten – weder aufzuzeichnen, zu speichern noch wei-
terzugeben, weder zu verwerten noch Unbefugten zugänglich zu machen. Dies gilt auch für im Rah-
men einer Präsentation von der DiRiSo vorgestellte Ideen, Konzepte, Entwürfe in Text und/oder Bild, 
solange und soweit der Kunde solche Leistungen nicht in Auftrag gegeben und vergütet hat.  

10.2. Eine Offenlegung geheimhaltungsbedürftiger Informationen nach Ziff. II. 10.1. ist nur möglich, 
sofern die DiRiSo vorher eingewilligt hat, der Kunde gesetzlich oder aufgrund der Anordnung eines 
Gerichts oder einer Behörde zur Offenlegung verpflichtet ist, was der DiRiSo unverzüglich anzuzeigen 
ist, die Informationen bereits vor Offenlegung rechtmäßig im Besitz des Kunden waren, bereits öf-
fentlich bekannt sind oder während der Laufzeit des Vertrages öffentlich bekannt werden, ohne dass 
der Kunde dies zu vertreten hätte, oder wenn die Informationen dem Kunden auf anderem Wege als 
durch Mitteilung der DiRiSo ohne Verletzung einer Vertraulichkeitsvereinbarung, gesetzlicher Vor-
schriften oder behördlicher Anordnungen bekannt geworden sind. Wenn sich der Kunde auf eine die-
ser Ausnahmen beruft, hat er ihr Vorliegen zu beweisen.  

11. Pitchvereinbarung  

11.1. Der Kunde verpflichtet sich gegenüber der DiRiSo, die ihm von der DiRiSo präsentierten Ideen, 
Konzeptionen und Ausarbeitungen streng vertraulich zu behandeln und unbefugten Dritten weder 
ganz noch teilweise weiterzugeben noch für eigene Zwecke ohne Zustimmung der DiRiSo unbearbei-
tet oder bearbeitet zu verwerten.  

11.2. Beauftragt der Kunde die DiRiSo nach erfolgter Präsentation mit seinem Projekt, wird sie dem 
Kunden alle erforderlichen Nutzungsrechte an dieser im Rahmen des jeweiligen konkreten Vertrags-
zweckes einräumen. Erhält die DiRiSo keinen Auftrag, so ist der Kunde nicht befugt, die präsentierte 
Idee und die präsentierten Arbeitsergebnisse der DiRiSo, seien sie urheberrechtlich geschützt oder 
nicht, zu nutzen, weder ganz noch teilweise, weder selbst oder durch Überlassung an Dritte. Präsen-
tationen der DiRiSo sind vom Kunden als anvertraute Vorlagen im Sinne des Wettbewerbsrechts an-
erkannt.  

12. Geltung der Rahmenbedingungen  

Unsere Rahmenbedingungen nach Ziff. I. für sämtliche Lieferungen und Leistungen gelten nachran-
gig und ergänzend zu diesen besonderen Bedingungen für Marketing- und Agenturleistungen.  

 


